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Amateurfußball-Club
St. Pauls

5:0 gegen Neumarkt – der Auf-
takt in die Rückrunde hätte für 
unsere Kampfmannschaft nicht 
besser verlaufen können. Dass 
das Ergebnis aber mit Vorsicht zu 
genießen ist, zeigt schon allein die 
Tatsache, dass sich die Unterland-
ler am vergangenen Sonntag nach 
dem zweiten Paulsner Treffer ih-
rem Schicksal ergeben haben. 
Den ersten richtigen Gradmesser 
für unsere Blau-Weißen gibt es 
deshalb am Sonntag im Duell mit 
Lana.
Die Ansätze stimmen, phasenwei-
se spielte unsere Kampfmann-
schaft gegen Neumarkt ansehn-
lichen Fußball und auch vor dem 
Tor präsentierten sich Clementi, 
Deliallisi & Co. abgeklärt und effi-
zient. Trotzdem ist nicht alles Gold, 

was glänzt. Die Blau-Weißen 
haben noch in vielen Bereichen 
Verbesserungspotential. Und am 
Sonntag gastiert auf dem Kunstra-
senplatz in Rungg ein Gegner, der 
ein ganz anderes Kaliber als Neu-
markt ist.
Lana ist nämlich trotz seiner 
enorm jungen Mannschaft (es 
kam in der Hinrunde schon öf-
ter vor, dass die Burggräfler mit 
sechs oder sieben Spielern, die 
in die „Jugendregel“ fallen, an-
getreten sind) schon ein Spitzen-

team. Besonders in der Offensive 
zeigten sich die Rot-Weißen, die 
im ersten Rückrundenspiel gegen 
Schlern mit 1:1 remisierten, bis-
her brandgefährlich. 40 erzielte 
Tore sprechen nicht nur eine ein-
deutige Sprache, sondern sind 
auch der Bestwert der gesamten 
Liga. Auffallend: Einen richtigen 
„Bomber“ gibt es nicht. Dafür ha-
ben sich schon zwölf Spieler in die 
Torjägerliste eingetragen – so viele 
wie ansonsten nur bei Partschins.
Interessant wird das Duell also 

Erster Härtetest: Torfabrik Lana gastiert am Rungghof

Obkircher Lukas und Nicoletti Andreas

allemal – auch, weil es die Torfa-
brik aus Lana mit der sichersten 
Abwehr der Liga zu tun bekommt. 
Unsere Blau-Weißen kassierten 
bisher nämlich nur acht Treffer. Au-
ßerdem stehen bei den Burggräf-
lern mit Fabian Gruber und Han-
si Mair zwei Spieler im Aufgebot, 
die für je eine Saison das Paulsner 
Dress getragen haben.
Im Hinspiel gab es einen knappen 
1:0-Sieg für unsere Burschen. Es 
deutet vieles darauf hin, dass auch 
das Rückspiel zu einer sehr engen 
Angelegenheit wird. Nur wenn die 
Blau-Weißen alles und noch ein 
bisschen mehr aus sich herauskit-
zeln, ist ein Sieg wieder möglich. 
Dann würden Simon Fabi & Co. 
auch in der Tabelle den ersten 
Platz festigen, den man mit dem 
Sieg gegen Neumarkt am vergan-
genen Wochenende wieder einge-
nommen hat. 
Auf Pauls!!!

So geht es weiter
Sonntag, 19. Februar:

St. Pauls – Lana(15 Uhr in 
Rungg/Kunstrasenplatz)
Sonntag, 26. Februar:
Freienfeld – St. Pauls  
(15 Uhr in Freienfeld)
Sonntag, 5. März:
St. Pauls – Schlern 
(15 Uhr in Rungg)

Sonntag, 12. März:
St. Pauls – Latzfons Verdings 

(15 Uhr in Rungg)

In eigener Sache
Aus technischen Gründen ist es 
uns leider nicht möglich, für das 
Heimspiel gegen Schlern am 5. 
März eine Blau-Weiße herauszu-
geben. Das nächste Nachrichten-
blatt erscheint also am Sonntag, 
12. März zum Heimspiel gegen 
Latzfons Verdings.
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Blau-Weiße Kurznotizen
Einige der vielen Paulsner Fans 
am letzten Sonntag in Neumarkt 
werden sich gewundert haben, 
dass einige bekannte Gesichter 
nicht zum Kader gehört haben. Die 
Winterpause brachte nämlich eini-
ge Änderungen mit sich. Kommen 
wir zu den Abgängen: Hannes 
Riffesser hat sich aus sportlichen 
Gründen entschieden, in der Rück-
runde das Trikot unseres Partner-
vereins FC Girlan überzuziehen. 
Dort soll der vielseitig einsetzbare 
Defensivspieler Spielpraxis sam-
meln. Ebenfalls nicht mehr dabei 
ist Philipp Prugger. Auch er hatte 
es mangels sportlicher Perspekti-
ven in der Hinrunde sehr schwer 
und kam nur im Pokal zum Ein-

satz. Er ist zu seinem Heimatver-
ein FC Frangart zurückgekehrt. 
Auch  Alex Frötscher gehört nicht 
mehr zum Kader der Paulsner 
Kampfmannschaft. Der Sohn un-
serer ehemaligen Stürmerlegende 
Ander Frötscher fiel fast die ge-
samte Hinrunde wegen eines Bän-
derrisses im Knöchel aus. In der 
Rückrunde will Alex bei den Trami-
ner Junioren, wo sein Tata Ander 
auch Trainer ist, wieder Spielpraxis 
sammeln. Wir wünschen Hannes, 
Prux und Alex das Allerbeste!

Ebenfalls nicht mehr zum Kader 
gehört Daniel Delueg. Unser oft 
launisch-genialer Offensivspie-
ler verabschiedete sich ja schon 

Anfang November Richtung Aus-
tralien, wo er mit seinem Kumpel 
Aaron Dibiasi (früher ebenfalls 
bei Pauls, jetzt bei Frangart) fast 
3 Monate durch das Land tingelte. 
Nach seiner Rückkehr Ende Jän-
ner hat sich Daniel entschlossen, 
nicht mehr für St. Pauls spielen zu 
wollen. Für die Blau-Weißen ein 
großer Verlust, aber bekanntlich 
kann man niemanden zwingen, 
sich in den Dienst einer Gemein-
schaft zu stellen.

Aufgrund der 4 Abgänge war die 
sportliche Leitung gezwungen, 
sich nach Neuzugängen umzu-
sehen. Dies auch deshalb, weil 
der Kader auf einmal auf gerade 

einmal 18 Feldspieler und 2 Tor-
männer geschwunden war. Mit 
Johannes Huber kam von Wein-
straße Süd schließlich ein Spieler, 
der alle Anforderungen erfüllte: Der 
jüngere Bruder unseres langjähri-
gen Außenverteidigers Matthias 
Huber kann im Mittelfeld und auch 
als Halbflügel variabel eingesetzt 
werden. Er kennt die Liga, ist tor-
gefährlich und bereit, den Weg des 
FC St. Pauls mit uns weiter zu ge-
hen. „Hubi“ ist 24 Jahre alt und hat 
bei Weinstraße Süd schon viele 
Jahre als Stammspieler hinter sich. 
Vor vielen Jahren war Johannes 
Huber (er arbeitet bei der Raiffei-
senkasse Bozen) schon einmal ein 
Thema beim FC St. Pauls, aller-

% 0473-204300    www.huber.it

THERMOSANITÄR
FACHGROSSHANDEL

Im Vorjahr noch Gegner heute Teamkollegen  Simon Fabi und Johannes HuberDaniel Delueg
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dings zerschlug sich damals der 
Wechsel wegen des Vetos seines 
Stammvereins aus Kurtatsch.

Johannes Huber ist nicht der 
einzige nominelle Neuzugang bei 
den Blau-Weißen. Seit Beginn der 
Rückrundenvorbereitung trainieren 
auch einige A-Jugend-Spieler 
in der Kampfmannschaft mit. Tim 
Messner, Matthäus Kössler, Ja-
nik Brugger und Simon Schweig-
kofler kamen dabei auch in meh-
reren Testspielen zum Einsatz. Bei 
ihnen wird in den nächsten Tagen 
und Wochen individuell entschie-
den, ob sie mit der Ersten oder 
mit der A-Jugend trainieren. Sein 
Landesliga-Debüt hat am letzten 

Sonntag in Neumarkt Tim Mess-
ner (Jahrgang 2000) gemacht. Der 
16-Jährige ist mit seiner Schnellig-
keit und Unbekümmertheit in der 
Offensive eine tolle Bereicherung. 
Aber auch die anderen jungen 
Mander werden ihren Weg ma-
chen.

Der 5:0-Sieg gegen Neumarkt am 
letzten Sonntag soll nicht darüber 
hinwegtäuschen, dass die fünfwö-
chige Vorbereitung auf die Rück-
runde nicht unbedingt reibungslos 
verlief. Daniel Gasser plagt sich 
seit längerer Zeit mit einer Wa-
denverletzung herum, und Georg 
Sinn laboriert nach wie vor an den 
Nachwirkungen einer Knöchel-
verletzung. Dazu waren mehrere 
Spieler krank. Erfreulich ist, dass 
Alex Kaufmann nach seiner Knie-
verletzung wieder fit ist und gegen 
Neumarkt sogar in der Anfangs-
formation stand. Auch Juri Ober-
kalmsteiner ist auf einem sehr 
guten Weg. Unser Vöraner hat sich 
im Herbst einer Hüft-Operation un-
terzogen und ist derzeit eifrig beim 
Aufbautraining. Für ihn ist endlich 
ein Licht am Ende des langen Ver-
letzungstunnels in Sicht.

Während der Vorbereitung haben 
die Paulsner 6 Testspiele absol-
viert. Die Ergebnisse: 
St. Pauls – Tramin 3:2
St. Pauls – Ahrntal 0:2
St. Pauls – Milland 1:1
St. Pauls – Garibaldina 5:4
St. Pauls – Berretti FC Südtirol 0:1
St. Pauls – Anaune Cles 2:3.

Obwohl wir auch heuer vom 
Schneefall weitgehend verschont 
geblieben sind – Bauer Urban 
musste bisher nur einmal ausrü-
cken – war der Andrang am Pau-
lsner Kunstrasenplatz groß. Tra-
min, Alta Anaunia und Jenesien 
waren regelmäßig beim Training in 
St. Pauls. Sportbar-Chefin Hertha 
Zublasing hatte mit der Koordi-
nation aber keinerlei Probleme. 
Im März sind dann wieder meh-
rere deutsche Vereine angesagt, 
die in der Unterrainer Straße ein 
Trainingslager im Hinblick auf ihre 
Rückrunden in der bayerischen 
Meisterschaft abhalten werden.

Einen Wechsel gab es in der 
Winterpause in der Führung des 
Südtiroler Fußballverbandes. 
Karl Rungger, der die Geschi-
cke des Südtiroler Amateur- und 
Nachwuchsfußballs 22 Jahre (!) 
lang führte, ist zurückgetreten. Er 

nahm sich sogar die Zeit, bei der 
Paulsner Weihnachtsfeier dabei zu 
sein, und wurde dort von unserem 
Präsidenten Wolfgang Resch, 
allen Spielern und Ehrengästen 
gebührend mit einer Magnumfla-
sche der Paulsner Kellerei ver-
abschiedet. Wir bedanken uns 
für Karl Runggers Einsatz, denn 
er stand unseren Anliegen immer 
sehr wohlwollend gegenüber. Sein 
Nachfolger ist Paul Tappeiner aus 
Kastelbell. Er fungierte die letzten 
Jahre bereits als Vizepräsident des 
Verbandes und hat als langjähriger 
Funktionär und Präsident des SV 
Kastelbell Tschars schon viel Er-
fahrung im Funktionärswesen. Wir 
wünschen Paul Tappeiner alles 
Gute bei seiner Arbeit.

Ein großer Tag war der Donners-
tag, 2. Februar für die 4 Fußball-
vereine aus der Gemeinde Eppan. 
Es war der Tag der Grundsteinle-Tim Messner

Karl Rungger und Paul Tappeiner



    Die Hallentätigkeit der Jugendteams

U-8

Die U-8 erreichte beim Turnier in 
Kaltern den siebten Platz. In Tramin 
scheiterten unsere Jüngsten knapp 
in der Vorrunde. Beim Dreikönigstur-
nier in Eppan gelang allerdings der 
große Coup. Laurin, Noah, Alex und 

Co. krönten ihre Leistung mit einem 
2:0 Finalsieg gegen Obermais und 
holten sich den verdienten Turnier-
sieg.

U-10 Gelb

Beim Dreikönigsturnier in Eppan be-

Wenn Südtirols Fußballplätze mit Schnee bedeckt sind, oder die Käl-
te ein Spiel nicht zulässt, dann muss dass Parkett herhalten. Winter-
zeit ist Hallenzeit. Auch heuer beteiligten sich die Mannschaften der 
Jugendförderung St. Pauls/Girlan/Frangart an diversen Turnieren im 
ganzen Land und konnten beachtliche Erfolge feiern.

Zu einer besonderen Aktion hat sich vor kurzem unser Australien-Urlau-
ber Fabian Obrist hin-
reißen lassen: Vor dem 
ersten Rückrunden-
spiel gegen Neumarkt 
wünschte er unserer 
K a m p f m a n n s c h a f t 
mit diesem Foto alles 
Gute. Am Ende hat es 
geholfen. Wir sagen 
deshalb: Nächstes Mal 
bitte wieder, Fabse!

gung des neuen Vereinsgebäudes 
für den FC Südtirol, der damit ge-
meinsam mit unseren 4 Vereinen 
in Rungg endgültig seine Heimat 
erhält. Im Beisein von Sport-Lan-
desrätin Martha Stocker, Bür-
germeister Wilfried Trettl, FC 
Südtirol-Präsident Walter Baum-
gartner sowie den Vertretern der 4 
Eppaner Vereine (Michl Walcher/
Eppan, Markus Tartarotti/Fran-

gart, Andreas Vieider/St. Pauls, 
Wilfried Albenberger/Girlan) 
erfolgte die Grundsteinlegung für 
den Neubau. Gebaut wird bereits 
seit Anfang Jänner, und bis Ende 
des Jahres – geplant ist am 16. De-
zember – soll das neue Gebäude 
fertig sein. In einer der nächsten 
Blau-Weißen kommen wir auf die 
Umbauarbeiten in Rungg noch ein-
mal ausführlich zu sprechen.

Bürgermeister Wilfried Trettl beim Spatenstich

Die U-8: Sieger beim Dreikönigsturnier in Eppan
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    Die Hallentätigkeit der Jugendteams
kam die Mannschaft von Peter Plun-
ger bereits in der Vorrunde den Tur-
nierfavoriten FC Südtirol zugelost. 
Mit großem Kampfgeist überstanden 
unsere Jungs aber die Gruppenpha-
se und am Ende schaute sogar der 
4.Platz heraus. 

U-10 rot

Beim Hallenturnier in Tramin schlug 
sich unsere U-10 sehr tapfer. Das 
erste Vorrundenspiel, gegen Kal-

tern rot endete 1:1. Im zweiten Spiel 
folgte die erste Niederlage gegen 
Finalteilnehmer Obermais. Das drit-
te Spiel gewannen die Buabm mit 
3:1gegen Jenesien. Gegen Bubi 
Meran zeigten Johannes und Co. 
eine hervorragende Leistung und 
erkämpften sich ein 0:0. Am Ende 
schaute aber nur der vierte Grup-
penplatz heraus. In der Zwischen-
runde um die Plätze 9-12 scheiterte 
das Team erst im Spiel um Platz 9 im 
Siebenmeterschießen.

C-Jugend 9 gegen 9

Beim U-11 Turnier in Tramin ver-

Die A-Jugend holte sich den Turniersieg

buchte unsere C-Jugend einen 
hervorragenden 3. Rang. In der Vor-
runde gelangen Siege gegen Kal-
tern und Unterland Berg, sowie ein 
Unentschieden gegen Garibaldina. 
Nur gegen den späteren Turniersie-
ger Brixen verlor man 2:0. Im Spiel 
um Platz drei setzten sich die Jungs 
gegen Obermais im Siebenmeter-
schießen durch.

C-Jugend 11 gegen 11

Beim Dreikönigsturnier wartete in 
der Vorrunde eine sehr starke Grup-
pe. Obwohl sich die Mannschaft 
kämpferisch zeigte, schied sie 

schon in der Vorrunde aus. 

B- Jugend

Beim Dreikönigsturnier in Eppan 
musste Trainer Markus Pircher auf 
einige Stammkräfte verzichten. 
Während der Beginn noch wenig 
vielversprechend war konnten sich 
die Jungs konsequent steigern und 
erreichten am Ende den 3. Platz.
Beim U-13 Turnier in Tramin 
kämpften sich die Jungs von 
Trainer Pircher bis ins Finale vor. 
Dieses ging mit einem bitteren 1:0 
verloren. Dennoch konnten sich 
die Burschen über einen hervorra-
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Stefan Gasser:  
„Wäre schön, bis zum Ende oben mitzuspielen“

Ein 5:0 gegen Neumarkt: Hättest 
du mit diesem Ergebnis zum 
Rückrundenauftakt gerechnet?
Man muss dieses Ergebnis richtig 
lesen: Es ist uns in diesem Spiel 
vieles gut aufgegangen. Der Geg-
ner hat sich früh aufgegeben und 
deshalb sind auch die vielen Tore 
gefallen. Aber Patrick (Peratho-
ner, Anm. d. Red.) hat auf seinem 
Spielbericht noch genügend Punk-
te, die noch nicht so passen.

Am 9. Jänner hast du deine 
Mannschaft erstmals auf den 
Trainingsplatz gebeten. Wie bist 
du mit dem Verlauf der Vorberei-
tung zufrieden?
Die Vorbereitung war von vielen 
Verletzungen und von Krankheit 
mehrerer Spieler gekennzeichnet. 
Es war oft schwer genügend Spie-
ler für die Trainingsspiele aufzu-
stellen. Trotzdem war stets große 
Bereitschaft und Eifer in den Trai-
nings festzustellen. 

Am Sonntag kommt es ge-
gen Lana zum ersten richtigen 
Härtetest der Rückrunde. Was 
kannst du uns zu diesem Geg-
ner sagen? Wo gilt es beson-
ders aufzupassen?
Lana ist sicher eine der spiel-
stärksten Mannschaften der Liga. 
Ein guter „Mix“ an erfahrenen und 
jungen Spielern. Sie sind unbere-
chenbar und spielen einen offensi-
ven Fußball. Wird sicher ein span-
nendes Spiel.

2015/16 lautete das Credo noch 
„Ohne Druck den Favoriten är-
gern“. Was ist die Zielvorgabe 
für die heurige Rückrunde?
Versuchen, es besser zu machen 
als im Vorjahr, auch wenn wir viele 
wertvolle Spieler nicht mehr in un-
seren Reihen haben. Fabse Obrist 
fehlt mir schon sehr. Das wiederum 
bietet aber unseren jungen, einhei-
mischen Spielern die Möglichkeit, 
Erfahrung zu sammeln und bereits 
in jungen Jahren Landesligaminu-

ten zu sammeln. Der erst 16-jäh-
rige Tim Messner konnte bereits 
im ersten Spiel diese Erfahrung 

Nach dem geglückten Auftakt gegen Neumarkt steht am Sonntag 
der Schlager gegen Lana auf dem Programm. Im Vorfeld führte die 
Blau-Weiße mit unserem Trainer Stefan Gasser ein Interview.

genden 2. Platz freuen

A-Jugend

Der Start ins Turnier war wenig 
hoffnungsvoll doch das Trainerduo 
Alex Mayr und Peter Geyer wusste 
die richtigen Hebel in Bewegung zu 
setzten und stellte die Mannschaft 
danach derart gut ein, dass man 
sich den Turniersieg holte.

Jugendnotizen

Nach der Hallensaison ist vor der 
Saisonvorbereitung. Mittlerweile 
sind die Teams der Jugendförde-
rung wieder ins Training eingestie-
gen. Während die A-Jugend und die 
B-Jugend I schon seit dem 16. Jän-
ner trainieren, stieg die B-Jugend 
am 30. Jänner mit dem Training ein. 
Diese drei Mannschaften haben also 
den Rhythmus wieder gefunden, alle 
anderen Teams begannen in dieser 
Woche mit den Übungseinheiten.

Den Rückrundenstart gilt es noch 
abzuwarten. Lediglich die A-Jugend 
beginnt bereits in dieser Woche. Un-
sere beiden B-Jugend Mannschaf-
ten haben ihre ersten Spiele am 4. 
Und 5. März, C-Jugend und U-10 
beginnen die Rückrunde Ende März.
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Der heutige Spieltag

Der nächste Spieltag

Landesligamachen, aber auch andere junge 
Burschen wie Janik Brugger und 
Matthäus Kössler werden diese 
Möglichkeit noch erhalten.

Du betreust die Paulsner Kampf-
mannschaft nun schon seit 
anderthalb Jahren. In welchen 
Bereichen hat sich dein Team 
am meisten entwickelt, wo gibt 
es dagegen noch Steigerungs-
potential?
Ich finde, dass wir eine sehr gute 
Intensität im Training erreicht ha-
ben. Einzelne Spieler haben sich 
sowohl technisch wie taktisch 
stark verbessert. Wir sind insge-
samt aber eine sehr junge Mann-
schaft und besonders technisch ist 
sicher bei den Meisten noch sehr 
viel Luft nach oben. 

Der erste Platz war und ist in 
der heurigen Meisterschaft hart 

umkämpft. Was wird am Ende 
ausschlaggebend sein, um ganz 
oben stehen zu können?
Am meisten Punkte zu haben!!! 
Scherz beiseite. Einen großen 
Kader, wenig verletzte Spieler und 
wie immer das nötige Glück zu ha-
ben, wird notwendig sein um am 
Ende ganz oben zu stehen. Wäre 
schön, wenn wir bis zum Ende da 
mitspielen könnten.

Ein Wort zu Winter-Neuzugang 
Johannes Huber:
Hubi ist ein sehr wertvoller Spieler 
und Mensch. Eher zurückhaltend, 
aber doch zielstrebig und ehrgei-
zig. Zwar fehlt ihm von der Hinrun-
de etwas die Spielpraxis und auch 
konditionell kann er sich noch 
steigern. Ich bin aber überzeugt, 
dass er uns in dieser Rückrunde 
mit seiner Technik und durch seine 
Spielweise viel weiterhelfen wird.
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E L E K T R O
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d. Martin Rainer & Co OHG
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Ihr Partner
seit über 

30 Jahren für 
thermische 

Solaranlagen, 
Speichertechnik,
energieenergieeffiziente, 

Heiz- und
Kühlsysteme

 EBNER
  Technology  KG
  Kreuzweg 39

 Eppan (BZ)
  Tel.: 0471 663268

www.ebner-markus.com

„Die Praxis für Ihre  
Beschwerden 

im Herzen des Überetsch“

Christoph Morandell
Tel. 349/123 93 75
Barbara Untersulzner
Tel. 338/294 10 45

www.physiosporteppan.it

Ansitz Schreckenstein, a feins Platzl in St. Pauls!
info@schreckenstein.it

Ihr Nahversorger am Paulser Platz
sowie am Girlaner Platz


